Deutscher Bundestag 
3. Wahlperiode 


Drucksache 1929 


Antrag 

der Abgeordneten Odenthal, Lange (Essen), 
Killat (Unterbach) und Genossen 


Der Bundestag wolle beschließen: 


Entwurf eines Gesetzes 

zur Änderung des Gesetzes über den Ladenschluß 


Der Bundestag hat mit Zustimmung des Bundes- 
rates das folgende Gesetz beschlossen: 

Artikel 1 

Das Gesetz über den Ladenschluß vom 28. Novem- 
ber 1956 (Bundesgesetzbl. I S. 875) in der Fassung 
des Gesetzes vom 17. Juli 1957 (Bundesgesetzbl. I 
S. 722) wird wie folgt geändert: 

1. § 3 wird wie folgt geändert: 

a) Absatz 1 Nr. 3 erhält folgende Fassung: 

„3. sonnabends bis sieben Uhr und ab vier- 
zehn Uhr und an den Sonnabenden im 
Dezember vor dem Weihnachtsfest bis 
sieben Uhr und ab achtzehn Uhr." 

b) Absatz 2 wird gestrichen. 

2. § 5 wird wie folgt geändert: 

a) Die Überschrift erhält folgende Fassung; 

„Zeitschriften" 

b) Die Worte „Zeitungen und" werden gestrichen. 

3. § 13 wird gestrichen. 


4. Die Überschrift des Vierten Abschnitts erhält 
folgende Fassung: 

„Vierter Abschnitt 

Bestimmungen für einzelne Gewerbezweige, für 
den Marktverkehr und einzelne Warengruppen" 

5. § 20 wird wie folgt geändert: 

a) Nach Absatz 2 wird folgender neuer Absatz 3 
eingefügt: 

„(3) Die nach Landesrecht zuständige Ver- 
waltungsbehörde kann abweichend von den 
Vorschriften der Absätze 1 und 2 Ausnahmen 
für das Feilhalten von leicht verderblichen 
Waren und Waren zum sofortigen Verzehr, 
Gebrauch oder Verbrauch zulassen, sofern 
dies zur Befriedigung Örtlich auftretender 
Bedürfnisse notwendig ist und diese Ausnah- 
men im Hinblick auf den Arbeitsschutz unbe- 
denklich sind." 

b) Die bisherigen Absätze 3 und 4 werden Ab- 
sätze 4 und 5. 
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6. Es wird folgender neuer § 20 a eingefügt: 

.§ 20 a 

Bestimmungen für einzelne Warengruppen 
Zeitungen, Reiseandenken und Waren, die für 
bestimmte Fremdenverkehrs- und Ausflugsge- 
biete kennzeichnend sind, unterliegen nicht den 
Bestimmungen dieses Gesetzes. Die Länderregie- 
rungen bestimmen durch Rechtsverordnung, 
welche Waren zu den bestimmten Fremdenver- 
kehrs- und Ausflugsgebieten kennzeichnenden 
Waren gehören." 


Artikel 2 

Dieses Gesetz gilt nach Maßgabe des § 13 Abs. 1 
des Dritten Überleitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 
(Bundesgesetzbl. I S. 1) auch im Land Berlin. 


Artikel 3 

Dieses Gesetz tritt am Ersten des der Verkün- 
dung folgenden Monats in Kraft, 


Bonn, den 21. Juni 1960 
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